
Muttersberg Seilbahn feiert 
66-Jahr-Jubiläum

BLUDENZ, NÜZIDERS Der 14. und 15. Oktober 
steht bei der Muttersberg Seilbahn ganz im 
Zeichen des Jubiläums. Diese wartet daher 
mit stark ermäßigten Preisen auf. 

Die offizielle und feierliche Eröffnung so-
wie kirchliche Segnung der Muttersberg Seil-
bahn, als Pendelseilbahn mit zwei Kabinen 
für je 16 Personen, fand am 14. Oktober 1956 
im Beisein von Landeshauptmann Ulrich Ilg 
statt. Nach zwei Umbauten konnte in den 
Jahren 2001/2002 die alte Bahn durch eine 
kuppelbare Gruppenbahn mit Achter-Perso-
nenkabinen sowie einem umlaufenden För-
derseil ersetzt werden. Die Muttersberg Seil-
bahn GmbH & Co KG war Teil der Silvretta 
Montafon Bergbahnen AG, bevor im Jahre 
2012 ein privates Konsortium rund um den 
operativen Geschäftsführer Johann Bandl die 
Aufrechterhaltung des Betriebes gewährleis-
tete.

Mit einer Berg- und Talfahrt sowie Schnit-
zel mit Kartoffelsalat im Alpengasthof Mut-
tersberg und der kostenlosen Parkplatz-
benutzung wird am 14. und 15. Oktober zu 
ermäßigten Preisen das 66-Jahr-Jubiläum 
der Muttersberg Seilbahn gefeiert. Aufgrund 
des zu erwartenden Andranges appelliert 
und bittet das Seilbahn- und Alpengasthof-
team, mit öffentlichen Verkehrsmitteln an-
zureisen.
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Die verklebte Welt des Marco Spitzar
BLUDENZ „Wir alle haben den Duft 
des Klebstoffs in der Nase, sobald 
wir das Bild vor Augen haben. Wir 
alle hatten schon in der Schule Be-
rührung mit dem Kleber. Wie kleine 
Hautstückchen konnten wir Klebe-
reste von den Fingerkuppen abzie-
hen. Durch Reiben entstanden die 
wundersamen kleinen Kügelchen.“ 
So heißt es am Anfang des Einla-
dungstextes zur Ausstellung „Glue 
Flavour“ in der Kellergalerie kuku-
phi in Bludenz. „Das narrative Ele-
ment, die Klebegeschichten, bilden 
eine wesentliche Grundlage für die 
Kunst, die Prozesse, die Bilder und 
kleinen Objekte von Marco Spitzar“, 
geht aus dem Text weiter hervor.

Beeindruckt und dankbar
Marc Michael „Marco“ Spitzar 
ist ein deutsch-österreichischer 
Konzeptkünstler und Medienfach-
mann. „Keine Angst vor rosa Kle-
bepocken ... eines von den Werken 
für Bludenz“, meinte er augenzwin-
kernd, bevor er sich vom Unter-

land neulich auf den Weg machte 
zur Vernissage in Bludenz. Dort 
angekommen,  zeigte er sich tief 
beeindruckt und dankbar für die 
Mühe und den Aufwand, den sich 
Galeristin Sigrid Fritsche in ihrer 
Kellergalerie kukuphi für die Ex-
position „Glue Flavour“ angetan 
hat. „Marco habe ich vor 30 Jahren 
in der alten Lünerseefabrik ken-
nengelernt“, erzählte Wolfgang 
Burtscher in seiner Vernissagerede. 
Genau dort hatte Spitzar sein 
erstes Atelier und seine 
erste Ausstellung. Die 
Vernissage damals 
sei wohl die erste 
seines ganzen Le-
bens gewesen, 
vermutete Wolf-
gang Burtscher.

Experimente
„Marco experi-
mentiert mit Men-
schen, Lebensmitteln 
und Alltagsgegenständen. 

Es entstehen 
immer neue 

Kunstwerke, die 
zum Denken anre-

gen“, führte Wolfgang 

Burtscher weiter 
aus. Den deut-
schen Regisseur, 
Manager, Kultur-
politiker und In-
tendanten August 
Everding zitierte 
der „Unikat B“-

Kurator mit den Worten: „Kultur ist 
keine Zutat. Kultur ist der Sauerstoff 
des Lebens.“ Der Laudator meint: 
„Das trifft auf den Marco ziemlich 
gut zu.“ Sigi Fritsche schwärmte 
am Ende des Abends: „Es war eine 
wunderschöne Vernissage.“ Mit 
Marco Spitzar dankte sie Wolfgang 
Burtscher für die informativen und 
gut gewählten Eröffnungsworte. 
SCO

Die Ausstellung „Glue Flavour“ in der Kellergalerie kukuphi ist bis 5. November zu sehen.

TERMINE

66-JAHR-JUBILÄUM  
MUTTERSBERG SEILBAHN
Am 14. und 15. Oktober vergünstigte Berg- und 
Talfahrt sowie Schnitzel mit Kartoffelsalat mit 
Gratis-Parkplatzbenützung. Anfahrt mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln wird empfohlen!

ÖFFNUNGSZEITEN
bis 30. Oktober täglicher Betrieb von 9 bis 17 Uhr
4. NOVEMBER BIS 18. DEZEMBER
Freitag, Samstag, Sonntag Betrieb  
jeweils von 9 bis 17 Uhr

Weitere Infos und Bilder von der Livecam unter 
www.muttersberg.at

Die Muttersberg Seilbahn feiert ihr 66-Jahr-Jubiläum 
mit besonderen Angeboten.  HANDOUT ARCHIV MUTTERSBERG

Judith Fink (r.) 
mit Ida.

Cenk Dogan, Marco Spitzar und Christoph 
Thoma. SCO

Markus Schaffenrath, Caroline Slupetzky, Heidrun 
Raunicher-Thoma und Tom Josepf.

WIR SUCHEN
ELEKTROTECHNIKER:IN
SEILBAHNMITARBEITER:IN
SCHLEPPLIFTMITARBEITER:IN
(Jahres- oder Saisonstelle)

TÄGLICH GEÖFFNET BIS 26. OKTOBER
Herbstliche Wanderungen, die Sagenwanderung mit Audioguide, beschilderte Mountainbike- und 
E-Bike-Touren und noch vieles mehr warten am Kristberg, dem Genießerberg im Montafon, auf Dich.

Täglich von 7.45 – 18.15 Uhr

KRISTBERG IM SILBERTAL

kristbergbahn.at
facebook.com/kristbergbahn.im.montafon


